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Ein reizender eierschalen-
farbiger wollener Frühlings-
mantel, sportlich gehalten

wird kritUchpàffiw

Unter diesem Motto hat die Firma Herzog in Bern die Frühjahrs-
saison eingeleitet. Eine Vielheit schöner, mit ausgesuchtem Geschmack
zusammengestellter Kollektionen halten Einzug in die Geschäfts-
räume, und kaum noch richtig vermerkt und placiert — schon ist
das Interesse durch regen Besuch gekennzeichnet. Der Erfolg, wie
er sich heute zeigt, ist aber ohne Mühe und langwieriger Kleinarbeit,
nicht zu denken, ganz besonders dann nicht, wenn die schönen
und ausgesuchten Modelle ein gewisses Preisniveau nicht über-
steigen dürfen. Man kann auf Kosten des Preises auch das Phan-
tastischste an Schönheit bieten — aber Kunst ist es, zu einem be-

stimmten Preismass eine qualitative und schöne, der Zeit entspre-
chende, geschmackvolle Kollektion zusammenzustellen, die der
Anforderung der Frau von heute in allen Teilen gerecht wird.
Darin liegt der Erfolg der Firma, dass sie es verstanden hat, die-
sem Prinzip trotz allen Schwierigkeiten treu zu bleiben. Voraus-

Setzung aber ist eine genaue Kenntnis nicht nur der Verhältnisse,
der Materie und des Marktes überhaupt, sondern im besonderen
das Verständnis für die Einstellung der Kundschaft und das Aus-

mass ihrer Interessen. Diese beiden Faktoren, gepaart mit den

auf weite Sicht abgestellten kaufmännischen Dispositionen bilden
die Basis zu dem gesunden Aufschwung des Betriebes.
Neue Modelle — neue Kreationen, phantasievolle Kleinigkeiten,
welche die Schönheit der Frau pointieren und unermüdlicher An-

passungswille schufen in den Verkaufsräumen reges Leben unter
dem Motto: „Hinein in den Frühling".

Die Frühjahrsmodelle
werden rasch nach
der Saisoneröffnung
bewundert urtd pro-
biert. Unermüdlicher
Eifer derVerkäuferin-
nen hilft eine Auswahl

zu treffen

Herr Herzog hat im Rummel der Saisoneröffnung, wie gewöhnlich,
seine sprichwörtliche Ruhe nicht verloren. Für ihn lag die Haupt-
arbeit in der Vorbereitung der Saison, ihn interessiert momentan
nur der Sommer und ganz besonders der Herbst. Das Frühjahr ist
schon vorbei. Bild rechts: Frl. Stämpfli (rechts) probiert einer Kun-

din ein soeben eingetroffener Sommer-Mantel

Im Schaufenster präsentieren sich in geschmackvollen Aufmachung eine Auswahl schöner Modell

Sehr elegantes, grau
kariertes Tailleur mit
ausgesprochen betonter
Modelinie

2 Ausläufer Karl besorgt
die prompte Zustellung
der gekauften Kleider
und Mäntel

3 Reizendes Nachmittags-
kleid

4 Wollenes Hanro-Kleid
mit kurzer, loser lacke,
daneben ein heller, wol-
lener Frühjahrsmantel

5 AparteSommerkleidchen :

Grünes Seidenkleid, Deux
pièces, mit kurzen Ärmeln
und aufgesetzten grossen
Taschen. Daneben gross
gemustertes, praktisches
Alltagskleidchen, Heimat-
stil-Dessin

6 Die Mode bevorzugt die-
ses Jahr für die Blusen
feinste St. Galler Sticke-
reien auf Reinseiden-
Georgette

din nei?encien eisnsckaien-
sandigen voiisnen dnukiingz-
Mcnttei. spontiick gekattM

z ì àil krltitch^AH^W

Oater äiesem /vlaîto iiat äie 5':rma ^ler?og in kern äie frukjakrs-
saison eingeleitet, dine Vielkeit sckonen, mil ausgesucktsm Lesckmoclc
zusammengestellten Kollektionen kalten din?ug in ciie (üsscköfts-
räume, unä kaum nock richtig vermerkt unä placiert -- 5ct»an ist
cios lntsnesss ciunck negsn öesuck gsksnn?sicknet, Den dnsolg, vis
en sick Keule ?sigt, ist oben okns tvtüke unci longvisnigen klsinonbsit,
nickl ?u cisnksn, gon? besonctsnz cionn nick», venn ciis sckonen
unci ousgesuckten t/ocislls ein gevisszs dnsisniveou nickt üben-

steigen dürfen, ivtan kann auf kosten ctes Gneises auck cios dkon-
tastizcksle on Zckönksit bieten — oben Kunst ist es, ?u einem be-

stimmten dneismoss eins qualitative unci scköne, cisn Zeit entspne-
cksncie, gesckmackvolle Kollektion ?usommen?ustelien, bis cien

^nfoncisnung cien dnau von Keule in aiisn leiten geneckt vinci,
Dänin iiegt cisn dnsolg cten dinmo, ctoss sie es vsnstoncien Kot, ciie-

sem dnin?ip tnot? oben 5ckvienigkeitsn Ineu ?u bteiben, Vonous-

seteung oben ist eins genaue Kenntnis nickt nun cten Venköttnisse,
cten fviotenis unct ctes t/anktes ubenkaupt, soncienn im bssonctenen

-tos Vsnstänctnis tun clie dinstsllung cten kunctsckott unct clos ^us-
moss iknen tntsnesssn, Diese bsicten doktonsn, gspaant mit cten

out veits 5ickt abgestellten kaufmänniscken Dispositionen dilcien
ciis Sosis ?u ciem gesvncien ^utsckvung ctes ketniebes,
kteue tviocielle — neue kneotionen, pkontasievoite kieinigiceiten,
veicke ciis Zckönksit cisn dnau pointienen unci unenmüciiicken ^n-
possungsviiie sckutsn in cien Venkoufznaumsn neges beben unten

ciem tvtotto: „kiinein in cien dnükling".

Die dnukjaknsmocisils
vencisn nosck nock
cien Zaisonenöffnung
bevvncisnt ukci pno-
dient, Dnsnmiiciiicken
dissn cienVsnlcciufenin-

nen kiift eins ^usvoki
lu tneffsn

dienn dtsn?og Kot im Kummet cien Zoisonenötknung, vis gevökniick,
seine spnickvöntiicks kuke nickt venionen. dün ikn log ciis t-iaupt-
anbeit in cien Vonbsnsitung cien Saison, ikn intsnessient momentan
nun cisn Sommen unci gon? besonciens cien dienbst. Dos dnükjakn ist
sckon vonbsi, öilci neckts: dnl. 5tämpfii (neckts) pnobient einen Kun-

ciin ein soeben eingstnoffsnsn Sommsn-tviontei

im Sckoutenstsn pnäsentisnen sick in gesckmackvolicu /Vufmacluncg sine /Vvsvakl sckonen tvtocieii

> 5ekn elegantes, gnou
iconientes loilleun mit
ousgespnocksn betonten
/vioäelmie

2 Ausläuten Koni besangt
ciis pnompte Zustellung
cien gekauften kisicien
unci tviäntel

Z keàencies klackmittogs-
icieici

4 Wollenes läanro - l<leiä
mit kun?sn, losen iocice,
ctoneben ein keilen, voi-
lener frülijalirsmantel

z /cponteSommsnicleicicksn:
(ününss 5eictenkleici, Deux
pièces, mit kun?sn ^nmeln
unä ausgesetzten grossen
^asctien. Daneben gross
gemustentes, pnoictisckes
^lltagskleicicken, t-isimot-
stii-Dsssin

L Oie ^oäe bevorzugt äie-
sss iokn tun liie Klüsen
feinste 5t, Lallen 5ticice-
neisn out keinseicten-
(ìeorgette



Die nachstehenden, dem Tapezierermeisfer-Verband,
Sektion Bern, angeschlossenen Firmen empfehlen sich für sämtliche in ihr Fach

einschlägigen Arbeiten

H. Bernct-Stucki
TapezierermeMor - Dekorateur

Inhaber des Eidg. Meisterdiploms

Sern
Falkenweg 7

Tel. 5 27 88

Fachgeschäft für : Polstermöbel
Vorhänge
und Bettinhalte

Gewissenhafte
und fachmännische Bedienung

ÖRNS
Möbel- und

Polsterwerkstätten

• Ausstellung und Verkauf:
Bubenbergplatz 15

• Werkstätten:
Wasserwerkgasse 35 - Matte

er Hess - Piieaeriiauser

Ameublements - Décorations

Inhaber des Eidg. Meisterdiploms

Muri Bern

Telephon 4 24 27

.S'tr sc/ienfcert am //tr
VeWratren,

aar rftcne/t //aaai ;r»7

r/e«a's.sen/t«/(er A rfteif

für Polstermöbel
Möbel

Vorhänge

Erstklassige
Bettwaren

E. Wagner, Bern
Ecke Kapellenstraße-Seilerstraße
Telephon 2 34- 70

Tapezierermeister - Dekorateur
Inhaber des Eidg. Meisterdiploms

/•'ormse/tö/ie, frpf/ae/nc

ttlmöbel

«parie .S'/o//e

AUGUST GYSI AG.
Amf huustrnsso ß

Möbelfabrik
Wetli & Cie.,

Bern
Junkerngasse 1

Bau- und Möbelschreinerei

Polsterwerkstätten

Innenausbau

Dekorationen

Aparte Stoffe

Tel. 214 03 Gegründet 1836

Das Fachgeschäft

für feine

Polstermöbel

Stilmöbel

Vorhänge

A. Wahlen, Bern
Eid g.di pl.Tapezierer-Dekorateur

v
Herzogstrasse 13

Tel. 3 21 63

W'oP/ian<7.ST«7;m7)f«nfiif>/!.'

Erstklassige
3lÖl)H

Vorhänge...

G. HACK, BERN
KraiittfRNSo II
Toi. 2 4J t>a

|^ie
kunstgewerblich

hochstehenden Arbeiten unserer

Polster* und Schreiner-Werkstät-

ten, unsere Vorhänge und De*

korationen würden auch Ihren

Beifall finden

Projekte und Kostenvoranschläge
stehen zu Ihrer Verfügung

Th. Schärer's Sohn & Cie

Inhaber des Eidg. Meisterdiploms

Bern Kramga9«9 7 Tel. 217 67

FwXs/af/ct

/«/• /Ws/ermöAe/

.VoHiififftrtiKiin£<*n

unt) Umänderungen
In einfacher his

feinster Ausführung

Aarestrasse
h. Frickhud

A.HAUSER
Bern
Thunstrasse 20

Kirchenfeld

Werkstätte für Stil- und
moderne Polstermöbel

Innendekoration
Vorhänge
Wand bes par nun g
Gobelins
Stoffe für Möbel und Vorhänge

Spezialität: Polstermöbel

Ad. Eschle

Thun

Hotellaube 8, Theaterpia U 5

Telephon 2 48 34

Fred Schweizer
Mitarbeiter :

Werner Schweizer

Inhaber des Eidg. Meisterdiploms

Kramgasse 55
Tel. 2 34 65

Seit 20 Jahren bekannt für erst-
klassige Polstermöbel und Betten.
Grosse Auswahl Kleinmöbel

am Rathausplatz

Tel. 2 22 38

H. + W.

SCHWEIZER & Co. AG.

BERN

7 ft n e n

A. Lüscher

dekoration
Bern

Spezialgeschäft für gutbür-

gerliche Inneneinrichtungen

vis ns«k5»eksn«ien, 6em 7spSTisrsrmei»1er-Vsrbsn«1,
Zeklion vorn, sngsî«klo5îsnen Airmen smpkekien 5ick kür zZmtlicke in ikr 7sck

ein5«kisgigsn Arbeiten

H. Iî«!I Il«t 8t»f>ii
7i>x«MN!r»iàr - Vàràr
Inhaber d ex 6idg. /^eislerdiplomz

Kenn
paiken^eg 7

l'el. Z27SS

vkN 5

t/öbei- unci

koizlsnvei-icztüttsn

« >4u55»eIIung und Verkauf:
kubenkengplatT 15

» ^Verkzdätten:
V^asser^erkgazze 25 - /vlatte

Kf «^IKMNMKf
^msukiemeniz - Oècnnoiionz

^uri s-^
T'etepkon 4 24 27

.^i<> xf/itvi/cen ii/i« //,/-

Ve/-/nc>ii«/!,

!!>!> c/ie/ln/i //iiiiiii Mi/
i/<!Uii?!ii«?î/!«/i?i' /ì/'/iiii/ /

kdr polsterrnöbel
^äkvl

L. Wsgner, Sern
tcke KapeIIsn5tra8e-8eiIerZ!tk-a8e
T'sleoiion 2 34 70

l'apsAisk-ormsisier > vskorateur

/<'a/vs!^v'/>/)/!!>, öi-i/iteme

tilmöbcl

iV<i.

V »ntkuu^s?n

^öbeiksbrilc
V<e1ii Lc (is.,

Senn

kau- uncl /viöbsizciineinsnsi

?tzl5ter-^sr!<5fätter>

-s-j^ Z14 0Z Qezciin,i°> ISIà

vciz fcickge5cköst

kür feine

kolztenniödei

Stilmöbsl

Vorliängs

V<sliien, Lern

ê l'-i. Z Z1 SZ

ìVo/munyiii'ii^i^/i/ii/iyi'/îi

iiilliììlIM.,.

<i. I l/Vl K. «îl/IiîV
!<r» 11

I'el. 2 11 112

iioclizlekendsn Arbeiten unserer

bolster- und Zckreiner-Vferkstal»

ten. unsers Vorgänge und L)e»

keisall finden

I!i.8lî!iài'ôl''88àâlZik
invader des ^idg. /vlelstsrdiploms

Vorn i<ramgas»g 7 sol. 217 67

/L,'

in elnsN'?l>er !>!>«

ki Vn^kuliritttpi

â. « u 5 c k
kenn
l^unstrasse 20

V/snicstätte tun Stil- unci
nnocienne polîtennnôbel

5ps?i n > iiät : koisienmöbei

/^ci. Lzckie

l'kun

«°tv>!audgS^i>o»ronp!»t^.5
7olo«i6on 24834

killco-b-ilec >

1°!. 2^34 65

'f-l. z zz zg

li. 4 ìiV.

8lZW^I?^ à kll. iìk.

ün sn

k. l.ÜSLtiki'
ä 0 k 0 r a 1 i 0 n

kenn

Zperioigszcköfl iun gutbün-

gsniicks innensinniciitungsn
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